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Vier Unfälle und ein gesprengter Fahrkartenautomat
Medieninformation der Polizeidirektion Leipzig Nr. 139|26
1. Korrektur

In einer Erstveröffentlichungen kam es durch ein Büroversehen
zu zwei unterschiedlichen Zeitangaben in der Medieninformation
"Fahrkartenautomat gesprengt".

Verantwortlich: Susanne Lübcke (sl), Therese Leverenz (tl), Tom Erik Richter

Fahrradfahrer verletzt

Ort: Beilrode, (S25) Bahnhofstraße / Kleine Elbstraße
Zeit: 26.04.2026, gegen 13:55 Uhr

Am frühen Samstagnachmittag kam es in Beilrode zu einem Verkehrsunfall
zwischen einem Fahrradfahrer (11) und einem Pkw Dacia, in dessen Folge der
Junge schwer verletzt wurde.

Gegen 13:55 Uhr befuhr der Fahrradfahrer die Kleine Elbstraße in Richtung
der Bahnhofstraße. Als er in die Bahnhofstraße einbog, übersah er einen den
Pkw Dacia (Fahrer: 29, deutsch), der auf der Bahnhofstraße stadtauswärts
fuhr. Es kam zum Zusammenstoß, bei dem sich der Junge schwer verletzte
und zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus gebracht werden musste.
Der 29-Jährige blieb unverletzt. Die Höhe des entstandenen Schadens ließ
sich noch nicht beziffern. Die Polizei in Torgau hat die Ermittlungen wegen
des Verdachts einer fahrlässigen Körperverletzung aufgenommen. (tl)

Unfall mit Linienbus

Ort: Leipzig (Möckern) Louise-Otto-Peters-Allee / Travniker Straße
Zeit: 26.04.2026, gegen 13:15 Uhr
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Am Sonntag um die Mittagszeit kam es im Leipziger Stadtteil Möckern zu
einem Verkehrsunfall zwischen einem Linienbus und einem Ford, wodurch
eine Insassin des Busses stürzte und sich verletzte.

Gegen 13:15 Uhr fuhr der Fahrer (22, deutsch) eines Ford Fiesta auf der
Louise-Otto-Peters-Allee in stadteinwärtiger Richtung und überholte kurz
vor der Kreuzung zur Max-Liebermann-Straße / Travniker Straße einen
Bus der Linie 90 (42). An der Kreuzung befuhr der Bus somit die rechte
Geradeausspur und der Ford die linke Geradeausspur. Der 22-Jährige scherte
kurz vor dem Bus ein, um verbotswidrig nach rechts in die Tranvniker Straße
einzubiegen. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte der Busfahrer
den Zusammenstoß nicht mehr verhindern. Eine 57-Jährige im Bus stürzte
und musste in einem Krankenhaus ambulant behandelt werden. Ein bei dem
22-Jährigen durchgeführter Drogenschnelltest reagiert positiv auf Cannabis.
Mit ihm wurde eine Blutentnahme durchgeführt und sein Führerschein
sichergestellt. Der entstandene Schaden beläuft sich auf circa 6.000 Euro.
Der Verkehrsunfalldienst hat die Ermittlungen wegen des Verdachts des
gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr aufgenommen. (sl)

E-Rollerfahrer schwer verletzt

Ort: Leipzig (Schleußig), Rödelstraße
Zeit: 26.04.2026, 20:25 Uhr

Auf der Rödelstraße verunfallte am Sonntagabend ein 41-Jähriger E-
Rollerfahrer aus bislang unbekannter Ursache und verletzte sich dadurch
schwer.

Der Rollerfahrer war in östliche Richtung auf der Rödelstraße unterwegs.
Auf Höhe der Könneritzstraße stürzte der Mann und zog sich dabei schwere
Verletzungen zu, die in einem Krankenhaus behandelt werden mussten.
Zuvor hatten zwei Ersthelfer dem Mann medizinisch versorgt und den
Rettungsdienst informiert. Die Beamten des Polizeireviers Südwest nahmen
den Unfall im Anschluss auf. Die Ermittlungen zur Unfallursache dauern an.
Am E-Roller entstand ein Sachschaden von circa 50 Euro. (tr)

Unfall mit zwei Transportern auf der BAB 14

Ort: BAB 14, Fahrtrichtung Dresden, Kilometer 95
Zeit: 26.04.2026, gegen 19:30 Uhr

Am Sonntagabend kam es auf der Bundesautobahn 14 in der Nähe des
Schkeuditzer Kreuzes zu einem Verkehrsunfall zwischen zwei Transportern,
bei dem eine Person leicht verletzt wurde und ein Schaden von circa 100.000
Euro entstand.

Der 50-jährige Fahrer (polnisch) eines Transporters Iveco fuhr gegen 19:30
Uhr auf der A14 in Richtung Dresden. Kurz nach dem Schkeuditzer Kreuz
wollte er vom rechten in den mittleren Fahrstreifen wechseln. Nach
bisherigen Erkenntnissen übersah er dabei einen in der mittleren Spur
fahrenden Transporter Citroën (Fahrer: 47). Es kam zum Zusammenstoß
zwischen den beiden Fahrzeugen. Im weiteren Verlauf kollidierten beide
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Transporte mit der Leitplanke. Aufgrund des Unfalls erlitt der 47-Jährige
leichte Verletzungen, die vor Ort medizinisch behandelt wurden. Im Rahmen
des Einsatzes kam es zur Landung eines Rettungshubschraubers und die
Autobahn musste zeitweise in der betroffenen Fahrtrichtung voll gesperrt
werden. Der entstandene Schaden beläuft sich nach ersten Schätzungen auf
100.000 Euro. Beamte des Autobahnpolizeireviers haben die Ermittlungen
wegen des Verdachts der fahrlässigen Körperverletzung im Zusammenhang
mit dem Unfall aufgenommen. (sl)

Fahrkartenautomat gesprengt

Ort: Leipzig (Zentrum-Südost) Philipp-Rosenthal-Straße, Haltestelle
Johannisallee
Zeit: 26.04.2026, gegen 08:10 Uhr

Am Sonntagmorgen beschädigten Unbekannte einen LVB-
Fahrkartenautomaten an der Haltestelle Johannisallee.

Gegen 8:10 Uhr sprengten unbekannte Täter vermutlich mit einem
pyrotechnischen Gegenstand einen Fahrkartenautomaten in der Philipp-
Rosenthal-Straße. Der Automat wurde stark beschädigt, sodass von einem
Schaden in Höhe von 20.000 Euro ausgegangen wird. Die Polizei hat
die Ermittlungen wegen der Herbeiführung einer Sprengstoffexplosion
aufgenommen. (sl)


